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Bad Arolsen
Frauenkreis
BAD AROLSEN. Die Evangeli-
sche Kirchengemeinde BadArol-
sen lädt für den heutigen Mitt-
woch, 12. Januar, zum Frauen-
kreis ein. Erbeginntum18Uhr in
der Großen Allee 48.

Kinderchor
MENGERINGHAUSEN. Der
Kinderchor der evangelischen
Kirchengemeinde muss heute
leider noch ausfallen. Beginn ist
daher erst nächsteWoche, 19.
Januar, um 14.30 Uhr imNicolai-
haus.

Frauen nach Krebs
BAD AROLSEN. Die Übungs-
stunde der TuSpo-Gruppe Frau-
en nach (Brust)krebs findet heu-
te von 17.30 bis 18.30 Uhr im
Diakonissenhaus, Helenenstra-
ße 14, statt. Geleitet wird die
Gruppe von der Physiotherapeu-
tin Edith Stibbe, 05691/5761.
Kontakt: Barbara Figge, 05691/
3378.

TuSWanderfreunde
HELSEN. Die Wanderfreunde
des TuS Helsen treffen sich mor-
gen, Donnerstag, 13. Januar, zu
einer Wanderung in der Gemar-
kung. Treffpunkt zurWanderung
ist um 13.30 Uhr am Parkplatz
der Bürgerhalle.

Girls Club
BAD AROLSEN. Die Mädchen-
gruppe Girls Club trifft sich am
morgigen Donnerstag, 13. Janu-
ar, von 14 bis 15.30 Uhr in der
Kaulbach-Schule, Raum der Stil-
le.

Pfadfindertreffen
KORBACH. Der Pfadfinder-
stamm „Hohenstaufen“ trifft
sich am Freitag, 14. Januar, ab 16
Uhr anderHütte AmDriesch zur
Gruppenstunde. Hierzu sindKin-
der ab neun Jahren herzlich ein-
geladen. Infos von Manuel
Krauß, 05691/ 624279 oder un-
ter www.stamm-hohenstau-
fen.org

TSVWandersparte
LANDAU. Die Wandersparte
des TSV Landau trifft sich zur ers-
tenWanderung im neuen Jahr
am kommenden Samstag, 15. Ja-
nuar, um 13.30 Uhr mit Pkw auf
demMarktplatz. Gewandert
wird in der Gemarkung Lüters-
heim/Ehringenmit anschießen-
der Einkehr in der Gaststätte
Schaake. Gäste sind willkom-
men. Info unter der Nummer
05696/ 387.

Ortsbeiratssitzung
BÜHLE. Eine öffentliche Orts-
beiratssitzung beginnt amMon-
tag, 17. Januar, um 19.30 Uhr im
Dorfgemeinschaftshaus in Büh-
le.Unter anderemsoll andiesem
Abend die Einheitsliste für die
Kommunalwahl imMärz aufge-
stellt werden.

Gebirgsverein
BAD AROLSEN. Der Hessisch-
WaldeckischeGebirgsvereinBad
Arolsen lädt für den kommen-
den Sonntag, 16. Januar, ab
11.30 Uhr zum Schlachteessen
nach Vasbeck in das Restaurant
Hotzenplotz ein. Gäste sind will-
kommen. Treffpunkt ist am Bel-
gischen Platz: für Wanderer um
9 Uhr und für Nicht-Wanderer
um 11.15 Uhr zwecks Bildung
von Fahrgemeinschaften. An-
meldungen sind noch bis zum
morgigen Donnerstag, 13. Janu-
ar, bei Karl-HermannWilke un-
ter der Nummer 05691/ 2800
möglich.

Seniorenclub
BAD AROLSEN. Der Senioren-
club Bad Arolsen und seine
Gruppen Tanzkreis sowie Gym-
nastikgruppemachen noch bis
einschließlich 21. Januar Ferien.
Die regelmäßigen Zusammen-
künfte finden wieder ab 23. Ja-
nuar statt.

Twistetal
Mädchengruppe
TWISTE. Die Mädchengruppe
für Konfirmierte trifft sich mor-
gen von 16 bis 17.30 Uhr in der
Pfarrscheune.

Diemelstadt
Chorstunde
HELMIGHAUSEN. Die erste
Singstunde des Gesangverein
Eintracht/ Gemischter Chor Hel-
mighausen nach derWinterpau-
se findet am Donnerstag, 13. Ja-
nuar, ab 20 Uhr im Gemeinde-
haus statt. Über neue Sängerin-
nen und Sänger freut sich der
Verein.

Grüner Markt
RHODEN. Grüner Markt ist wie-
der am Donnerstag, 13. Januar,
von 9 bis 12.30 Uhr auf dem
Kirchplatz in Rhoden.

NEU-BERICH. Zur Wahl des
neuen Ortsbeirats in Neu-Be-
rich bei der Kommunalwahl
im März soll eine Einheitsliste
aufgestellt werden. Dazu fin-
det heute ab 20 Uhr eine Bür-
gerversammlung im Dorfge-
meinschaftshaus – den „Beri-
cher Stuben“ – statt.

Neu-Bericher, die an einer
Kandidatur interessiert sind,
aber nicht an der Versamm-
lung teilnehmen können, wer-
den gebeten, sich vorab mit
dem Ortsvorsteher in Verbin-
dung zu setzen und ihre Be-
reitschaft für eine Kandidatur
schriftlich zu erklären. (nh/
ler)

Liste für den
Ortsbeirat
aufstellen

neue Gesichter. „Wir streben
die Mehrheit in der Gemeinde-
vertretung an und bieten eine
sachbezogene und zukunfts-
orientierte, solide und fort-
schrittliche Gemeindepoli-
tik“, sagt Wagener. Nicht Ein-
zelinteressen , sondern die Be-
lange der gesamten Bevölke-
rung würden im Vordergrund
der Arbeit stehen.

Die Sozialdemokraten wol-
len, dass das Leben in der Ge-
meinde für alle Bürger lebens-
wert bleibt und sich jeder in
seinem Ort wohl fühlt, heißt
es in einer Pressemitteilung.

TWISTETAL. Die Twistetaler
Sozialdemokraten haben ihre
Liste für die Kommunalwahl
am 27. März vorgestellt. „Wir
treten mit einer bunten Liste
aus erfahrenen und neuen
Kandidaten an. Auf unserer
Liste sind alle Bevölkerungs-
und Berufsgruppen vertre-
ten“, erklärt Friedhelm Wage-
ner aus Gembeck, Vorsitzen-
der des SPD-Ortsvereins Twis-
tetal.

Hinter dem Spitzenkandi-
daten Otto Paul folgen 20 er-
fahrene Mitglieder der Ge-
meindervertretung, aber auch

Mit Otto Paul an der Spitze
Twistetaler Sozialdemokraten stellen Liste für Kommunalwahl im März auf

Auf der Agenda stehen eine so-
lide Finanzpolitik, das Lösen
von Verkehrsproblemen
durch eine Umgehungsstraße
auch für Berndorf, ein umfas-
sendes Radwegenetz für ganz
Twistetal, Vereine unterstüt-
zen, die als Träger kulturellen
und sportlichen Lebens die Le-
bensqualität erhöhen, pro-
jektbezogene Jugendpflege-
mittel vergeben, die Grund-
schulen in Berndorf und Twis-
te erhalten und eine Ganztags-
betreuung in Grundschulen
und Kindergärten anbieten,
heißt es abschließend. (nh/ler)

Sie gehen in die Wahl: Die Twistetaler SPD hat ihre Liste der Kandidaten aufgestellt, die sich Ende
März zurWahl stellen. Foto: nh

KANDIDATEN

Die Kandidatenliste der
SPDTwistewird angeführt
von Otto Paul (Twiste).
Auf den weiteren Plätzen
folgen: Willi Schwerin
(Berndorf),HartmutBehle
(Mühlhausen), Friedhelm
Wagener (Gembeck), Sö-
ren Kaufmann (Ober-Wa-
roldern), Stefan Piecha
(Twiste), Armin Emde
(Berndorf), Rosemarie To-
malla (Ober-Waroldern),
Günther Lindenborn
(Twiste), Karl-Heinz
Komm (Twiste), Patrick
Paul (Twiste), Hans Joa-
chimMüller (Twiste), Rolf
Ledebuhr (Ober-Warol-
dern), Hans Sadowski
(Twiste), Heinz Päsler
(Twiste), Helma Piecha
(Berndorf), Irene Hart-
mann (Twiste), Dieter
Waschk (Berndorf), Alfred
Holzhauer (Twiste) und
Helmut Isenberg (Twiste).
Weiter auf demBild: Kevin
Köckert ( Berndorf),Witali
Michel (Berndorf), Hardy
Jagiella (Berndorf).

Volkmarsen
Gesangverein Cäcilia
VOLKMARSEN. Die Cäcilia-
Freunde treffen sich heute, Mitt-
woch, um 15 Uhr im Kranken-
hauscafé Volkmarsen.

Bauausschuss
KÜLTE. Der Volkmarser Pla-
nungs-, Bau- und Umweltaus-
schuss tagtmorgen ab 19 Uhr in
der Nordwaldeckhalle in Külte.
Themen: Hallenbesichtigung, di-
gitalisierte Bauleitplanung,
StadtumbauNordwaldeck – Pro-
jekte 2011.

FreieWähler
VOLKMARSEN. Die Freie Wäh-
lergemeinschaft Volkmarsen
lädt alleMitglieder, Freundeund
interessierten Bürger zu einer
Mitgliederversammlung ein, am
Freitag, 14. Januar, ab 20 Uhr in
der GaststätteWirtshaus Phönix
in Volkmarsen. Neben einemBe-
richt des ersten Vorsitzenden
und des Fraktionsvorsitzenden
steht auch ein Rückblick auf die
zu Ende gehende Legislaturperi-
ode sowie Fragen und Informa-
tionen zu allen aktuellen The-
men auf der Tagesordnung.Wei-
terhin werden die Kandidaten-
liste der FWG zur Kommunal-
wahl 2011 aufgestellt und die
Schwerpunktthemen desWahl-
kampfes besprochen.

Tannenbäume
VOLKMARSEN. Die Jugendfeu-
erwehrVolkmarsen sammelt am
Samstag, 15. Januar, ab 9Uhr die
„ausgedienten“ Tannenbäume
ein. Die Bäume sollten frei von
Kunstschnee und Lametta bis 9
Uhr am Straßenrand stehen.
Bäumemit Lametta oder Kunst-
schnee dürfen nicht mitgenom-
men werden, da die Bäume ge-
schreddert und kompostiert
werden.Die Jugendlichengehen
vonHaus zuHaus undbitten um
eineSpende fürdie Jugendarbeit
in der Feuerwehr Volkmarsen.

lich. Im Gegenteil: Auf der an-
deren Seite der Bundesstraße
haben Pflanzen und Tiere ei-
nen besonderen Platz gefun-
den. Das Gebiet sei beispiels-
weise Brutgebiet von vielen
Wasservogel-Arten, erläuterte
der Regierungspräsident.

Das geplante Ausbaggern
des Sees werde darauf keinen
Einfluss haben, sagte Enders.
„Das ist alles umweltverträg-
lich.“

Jahr im See ab. Zusätzlich soll
die unter Oberfläche liegende
Baustraße noch eine mechani-
sche Funktion erfüllen, in
dem sie im Wasser treibende
Partikel stoppt.

Nicht zugänglich
Die Vorsperre, die einst

180 000 Kubikmeter Wasser
aufnehmen konnte, ist im Ge-
gensatz zum großen Stausee
für Touristen nicht zugäng-

Fördermittel stam-
men aus dem Pro-
gramm „Gewässer-
entwicklung und
Hochwasserschutz“.

„Dass das Geld
gut angelegt ist,
zeigt die Situation
der letzten Tage“,
sagte Susanne Sel-
bert, Erste Kreisbei-
geordnete im Land-
kreis Kassel und
Vorsitzende des
Wasserverbandes,
mit Blick auf die Be-
drohung durch
Hochwasser an Bä-
chen und Flüssen in
der Region.

An der Twiste
selbst seien Überflu-
tungen diesmal al-
lerdings kein Thema
gewesen, ergänzten
Verbandsgeschäfts-
führer Rolf Enders
und Regierungsprä-
sident Dr. Walter
Lübcke.

Mit dem Geld wird in dem
Stauraum bis Ende März eine
130 Meter lange unter der
Wasseroberfläche liegende
Schotterstraße („Baustraße“)
angelegt. Darauf sollen dann
Bagger in den See rollen und
den Schlamm herausholen.
Diese Aktion müsse der Ver-
band immer im Abstand von
mehreren Jahren wiederho-
len, so Enders. 3000 Kubikme-
ter Sedimente setzten sich pro

VON SV EN KÜHL I NG

BAD AROLSEN. 300 000 Euro
investieren das Land Hessen
und der Hessische Wasserver-
band Diemel in den Hochwas-
serschutz an der Twiste. Das
Geld soll dazu verwendet wer-
den, die Vorsperre zum Twis-
te-Stausee – auf der anderen
Seite der Bundesstraße 450 –
wieder frei von Ablagerungen
zu bekommen.

Der Stauraum vor dem Stau-
see wurde vor 30 Jahren dazu
angelegt, von der Twiste he-
ran geschwemmte Schwebe-
teilchen aufzufangen, damit
diese nicht in den Stausee
selbst gelangen. Genau diese
Funktion hat des 14,4 Hektar
große Becken erfüllt. Aller-
dings stehen durch die Ablage-
rungen (Sedimente) jetzt nur
noch acht Hektar Wasserflä-
che zur Verfügung. Der Rest
hat sich mit Schlamm-Teil-
chen zugesetzt. Und damit
geht die Funktion der Vorsper-
re langsam verloren.

250 000 Euro vom Land
Damit die Sedimente aus

dem Stauraum geholt werden
könnten, beteilige sich das
Land mit einer Förderung von
250 000 Euro. Den entspre-
chenden Bewilligungsbe-
scheid überreichte der hessi-
sche Umweltstaatssekretär
Mark Weinmeister gestern in
Baunatal an den hessischen
Wasserverband Diemel. Die

Becken wird ausgebaggert
Land und Wasserverband investieren 300 000 Euro für Vorsperre des Twiste-Stausees

AmMühlengraben: Durch den zunehmenden Schlamm steigt am
Vorstau die Sorge vor Verlandung. Archivfoto: Saure

HINTERGRUND

Zum Schutz vor Verlandung
Um das von der Twiste insbe-
sondere bei Hochwasser mit-
geführte Geschiebe wie Erde,
Sand und Steine vom eigent-
lichen Stauraum der Twiste-
talsperre fernzuhalten, wur-
de 1974 der Straßendamm
der liegenden Bundesstraße
450alsVorsperregestaltet. In
der Vorsperre wird im Som-
mer undWinter der gleiche
Stau gehalten. Dieser teilwei-
se sehr flache Teil des Sees ist
als Vogelschutzgebiet einge-
richtet worden. Bis 2001 hat-
ten sich schon etwa 80 000

Kubikmeter Schlamm vor al-
lem im Bereich der Stauwur-
zel abgelagert und das ur-
sprünglicheWasservolumen
stark reduziert. Ohne Räu-
mung würde die Vorsperre
voraussichtlich im Jahr 2025
vollständig verlandet sein.
Mit Hilfe der geplanten Bau-
straße möchte der Hessische
Wasserverband Diemel zur
Sicherung des Stauraumes
der Twistetalsperre und des
Hochwasserschutzes künftig
Sedimenträumungen vor-
nehmen. (nh/ler)


